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Am Sonntag, den 20. März 2022, findet österreichweit die nächste Pfarrgemeinderatswahl statt. Die
Pfarre Maria Kirchbüchl ist Teil der Katholischen Kirche, einem globalen Netzwerk des Glaubens und
der Nächstenliebe. Als Pfarre bieten wir Menschen vor Ort eine lebendige Gemeinschaft, in der sie
Gott begegnen, ihren Glauben leben und teilen können. Durch unsere Tätigkeit und Angebote wollen
wir zum Gemeinwohl und erfüllten Leben der Menschen in der Region beitragen. Dazu sind wir als
Christ:innen berufen. Die Pfarre ist lebendig, wenn sie sich für Gottes Wirken und für das Wehen des
Hl. Geistes öffnet. Dann wird Jesus Christus durch sie und ihr seelsorglich-pastorales Tun für die
Menschen gegenwärtig, es wächst in ihr Christsein als lebendige Beziehung des Einzelnen zu Jesus
Christus und als Glaubensgemeinschaft, als Gemeinde. Die Pfarre ist Teil der Kirche, nämlich Kirche
vor Ort. Sie ist lebendig, wenn in ihr vielfältiges Christsein in Gemeinschaft gedeiht und wenn sie wie
die Kirche als Ganzes die vier Grundaufträge lebt:
                                        ►Verkündigung und Glaubenszeugnis

     ►Gottesdienste und Feiern
     ►Gelebte Nächstenliebe
     ►Leben als Gemeinschaft

Alle Getauften sind dazu berufen, die Botschaft Jesu Christi ihren Mitmenschen durch Wort und Tat
erfahrbar zu machen. Die Gemeinschaft der Pfarre wird glaubwürdig, indem wir alle, von Gottes
Geist begeistert, Christus nachfolgen. Ist es uns eigentlich recht, wenn Menschen mit anderer religiö-
ser Prägung in unserer Pfarre ihre Heimat finden und Christen werden? Oder bringen fremde Men-
schen mit ihren Fragen und Problemen Unruhe in unseren Alltag? Wo der Geist des Herrn willkom-
men ist, da ist es auch der Mitmensch mit seinen Fragen und Sorgen. „Wenn andere nach unserem
Glauben fragen“ ist das durchaus Herausforderung für uns, aber ich glaube, wir sollten sie anpacken
und die frohe Botschaft von der Erlösung in Christus zu den Menschen zu bringen. Und nicht nur die
Kirche, sondern jeder Einzelne von uns ist nach den Worten von Papst Franziskus „eine Mission“!
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Pfarrgemeinderatswahl 2022  - Vorstellung der Kandidaten

Weil ihre Meinung der Pfarre wichtig ist
Nicht in jeder Pfarre finden sich Menschen, die bereit sind sich im Pfarrgemeinderat zu engagieren und
dort fix mitzuarbeiten. Das kann viele verschiedene Gründe haben. „Neue Leute“ erreicht man am besten
durch neue Leute. Das ist ein Dilemma, denn irgendwo muss man ja anfangen.
Der Schriftsteller Antoine de Saint-Exupery schrieb: „Wenn Du ein Schiff bauen willst, dann trommle
nicht Männer zusammen um Holz zu beschaffen, sondern lehre die Männer die Sehnsucht nach dem
weiten, endlosen Meer.“ Das Ziel einer Pfarre muss sein, Menschen zu Jüngern Jesu zu machen.
Um Andere für dieses Ziel begeistern zu können, muss man sich selbst voll damit identifizieren. Das er-
fordert, die eigene persönliche Beziehung zu Christus permanent zu pflegen und zu vertiefen.

In unserer Pfarre sind vier Mitglieder des Pfarrgemeinderates zu wählen.

Familienname/Vorname Geb.Jahr

Bauer Manuela 1984
Haring Maria 1967
Hoffmann Sibylle 1972
Nussthaler Angelika 1965
Peherstorfer Christine 1948
Schloffer Eveline 1976
Weißenböck Stefan 1980

S. Hoffmann A. Nussthaler C. Peherstorfer E. Schloffer

1) Wahlmöglichkeiten:
Mittwoch, 16.03.2022; 18.15 – 18.45 Pfarrhof;
Samstag, 19.03.2022; 19.15 – 20.00  Kirche (Einsiedlerstube)
Sonntag, 20.03. 2022; 9.15 – 9.55 und 11.00 – 11.45  Kirche (Einsiedlerstube)

2) Wahlberechtigung:
Wahlberechtigt sind alle Katholiken und Katholikinnen, die vor dem Wahltag das 16. Lebensjahr vollen-
det haben oder jünger sind, aber das Sakrament der Firmung bereits empfangen haben und am Wahl-
tag einen Wohnsitz im Pfarrgebiet haben oder regelmäßig am Leben der Pfarre teilnehmen.

3) Kinderstimmrecht:
Kinder vor Erreichung der Wahlberechtigung haben eine Stimme. Das Stimmrecht wird von den Erzie-
hungsberechtigten ausgeübt. Beide Erziehungsberechtigte vereinbaren, wer das Stimmrecht für die Kin-
der ausübt. Der Erziehungsberechtigte, der für sein(e) Kind(er) wählt, gibt das bei der Abgabe der
Stimmzettel dem Wahllistenführer bekannt.

4) Gültige Stimmabgabe:
Am Wahltag erhalten Sie einen Stimmzettel, auf dem 7 Kandidaten für die Pfarrgemeinderatswahl ange-
führt sind. Sie dürfen höchstens 4 Kandidaten ankreuzen! Wenn Sie 5 oder mehr wählen ist der Stimm-
zettel ungültig.

M. Bauer M. Haring

St. Weißenböck
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Geistliches Wort      ---       Ostertermine

„Zur Freiheit hat uns Christus befreit!“

Das Zauberwort für unsere Zeit lautet Freiheit. Das Motto ist einfach: Frei werden von allem, was den Ein-
zelnen daran hindert, Gott und den Nächsten mehr zu lieben. Dafür gilt es, schlechten Gewohnheiten und
Abhängigkeiten den Kampf anzusagen. Das Ziel ist es, die Freiheit zu erlangen, die notwendig ist, um die
Liebe Gottes und die Liebe zum Nächsten voll zu nutzen.
Um dem inneren Schweinehund Paroli zu bieten, ist Askese gefragt. Doch dazu braucht es auch Zeit, Ge-
bet und Gemeinschaft. Alle vier zusammen führen zur Freiheit.
Die Zeit dafür ist die Fastenzeit. Die Zeit, die benötigt wird, um die Freude und Befriedigung von Selbstbe-
herrschung und Freiheit wieder zu erlernen.
Das tägliche Gebet und die meditierende Lesung von min. 30 Minuten darf nicht fehlen. Zur Lesung emp-
fehle ich das Markusevangelium ganz zu lesen.
Beim Fasten machen wir uns frei von allem, was uns träge macht. Askese ist kein Sadomasochismus, son-
dern ein Sich-Ausleeren, um Platz zu machen für eine Begegnung mit Gott. Zweimal pro Woche fasten, kei-
ne Zwischenmahlzeiten, kein Nachtisch, kein Zucker, kein Alkohol, kein Fernsehen, kein Social-Media,
Computer nur für die Arbeit, zweimal pro Woche Sport, feste Gebetszeiten mit Lesung und mindestens eine
Wochentagsmesse besuchen sind Beispiele um Platz zu machen für eine Begegnung mit Gott.
Die Gemeinschaft erleben wir in der Gemeinde beim Gottesdienst oder im persönlichen Gespräch mit ei-
nem Priester. Hier ist der Ort über das Erlebte zu sprechen. Das christliche Leben ist nicht leicht, wir brau-
chen einander um das Ziel zu erreichen. Versuche es!

So lade ich Sie, liebe Leser:in ganz herzlich ein: Die Fastenzeit in Freiheit hin geordnet auf eine Begeg-
nung, auf das Ziel, auf die Feiern von Tod und Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus am Ostersonn-
tag zu begehen.

Allen Leser:innen unserer Pfarrzeitung wünscht eine gesegnete Fastenzeit und  ein frohes Osterfest!

Ihr

Seitdem der allerdunkelste Weg,
der je auf Erden beschritten worden ist,

der Weg des Menschensohnes nach Golgatha,
längst im allerhellsten Glanz der Liebe Gottes als

ein Segens- und Friedensweg ohnegleichen strahlt,
dürfen wir gewiss sein, dass unsere

dunkelsten Wege noch einmal im
hellen Licht der Liebe Gottes strahlen.

Friedrich von Bodelschwingh

10. April 10:00 Uhr Palmsonntag, Palmprozession und hl. Messe in der Pfarrkirche
14. April 18:30 Uhr Gründonnerstag, Hl. Messe vom letzen Abendmahl in der Pfarrkirche

mit Kommunionspendung in beidenGestalten, anschl. Ölbergandacht
15. April 15:00 Uhr Karfreitag, Feier vom Leiden und Sterben Christi in der Pfarrkirche
16. April 9:00 - 16:00 Uhr Karsamstag, Anbetung beim Heiligen Grab in der Thomaskapelle

20:00 Uhr Feier der Osternacht in der Pfarrkirche, anschl. Speisensegnung
17. April 10:00 Uhr Ostersonntag, Hochamt in der Pfarrkirche, anschl. Speisensegnung
18. April 10:00 Uhr Ostermontag, Hochamt in der Pfarrkirche

18:00 Uhr Monatswallfahrt in der Pfarrkirche
24. April 10:00 Uhr Erstkommunionsfeier in Maria Kirchbüchl
  1. Mai 10:00 Uhr Großer Wallfahrtstag in Maria Kirchbüchl
  7. Mai 18:30 Uhr Festmesse zu Ehren des hl. Florian in der Pfarrkirche
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Pfarrinfo, Flohmarkt

„Er hat unsere Krankheit getragen und unsere Schmerzen auf sich geladen“. Mit
dem Zitat aus dem Propheten Jesaja möchte ich in diesem Jahr mit Ihnen die
Fastenzeit beginnen. Das Bild der I. Station des Großen Kreuzweges habe ich
vor wenigen Wochen von Herr Schauer aus Unterhöflein bekommen. Es diente
als Muster für den Kreuzweg um den Kirchbüchl und hängt jetzt in der Thomas-
kapelle in Willendorf. Das Motiv des Gottesknechts hatte schon im alten Testa-
ment der Prophet Jesaja zum Thema. Jesus identifiziert sich ganz und gar mit
dem leidenden Gottesknecht und trägt so alles Leid der Welt. Das ist nach zwei
Jahren der Pandemie und der aktuellen Situation in Europa auch für uns ein The-
ma. Für uns und zu unserem Heil leidet Jesus Christus. Er lehrt die Menschen
und sie glauben nicht. Es fehlt ein innerer Wandlungsprozess, die Umkehr eines
jeden Einzelnen, die wahre Hinwendung zu Gott! Wie schön und hilfreich ist es
für uns, den Kreuzweg zu betrachten und so ein Stück des Weges mit Jesus zu
gehen. Wir beten den Kreuzweg an den Sonntagen der Fastenzeit um 14:30 Uhr
in der Pfarrkirche. Am So.3.April 2022 um 15 Uhr wollen wir den Kreuzweg im
Freien gemeinsam mit dem Dekanat Neunkirchen beten.

Pfarrflohmarkt im Pfarrzentrum
Nach einem Jahr der Pause wollen wir unseren alljährlichen Pfarr-
flohmarkt wieder stattfinden lassen. Wir hoffen, die amtlichen Be-
stimmungen lassen dies im Mai zu. Wenn Sie Dinge haben, die
Sie gerne dem Flohmarkt geben möchten, können Sie jeweils
von Montag bis Freitag von 9.00 – 13.00 Uhr die Sachen in den
Pfarrhof bringen. Für einen persönlichen Termin rufen Sie mich
bitte gerne an. Tel. 0676 /7143166 oder 02620/2228.
Wenn Sie beim Transport der Sachen Hilfe benötigen stehe ich
gerne zum Helfen zur Verfügung. Wir sind für jede „Gabe“ dank-
bar! Dennoch nehmen wir keine Fernsehgeräte, Computer & Zu-
behör an. Wer beim Pfarrflohmarkt mit helfen will ist bei unserem
Team herzlich willkommen. Jeder hat seine Stärke die uns das
gemeinsame Ziel erreichen lässt. Das Team das uns Vertrauen
schenkt, lässt uns Freude haben an der Aufgabe die wir übernah-
men. Viele Aufgaben warten darauf, die Freude eines Menschen
zu werden. Der Erlös des Pfarrflohmarktes kommt dem Unterhalt
der Pfarre zu Gute.

Tel. 0676/714 31 66 oder
02620/22 28
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Matriken - Anbetung

Zu Gotteskindern getauft wurden

Oliver Steiner      Ben Buchegger
Marlene Tisch     Henry Spanböchl

Laura Eitzenberger      Samuel Langer
Matteo Stark      Nevio Riepl

Leonhard Prugger

Das Sakrament der Ehe
spendeten sich

Markus Raser und Jasmin Juritsch
Christoph und Karin Kraus

Zu Gott heimgegangen sind

Herr Walter Gotsbacher Herr Michael Pfneisel Frau Hilde Sommer
Frau Elisabeth Krenn Herr Ernst Mohr Frau Monika Meixner
Herr Jaroslav Gric Herr Manfred Baum Frau Erika Böhm
Herr Alois Rettner Herr August Cigler Frau Rudi Stickler
Herr Erwin Pichler

Mögen sie in Frieden ruhen!

Der Palmsonntag bildet das Eingangstor zur Heiligen Woche.
Sie ist das Herzstück des Kirchenjahres, denn in ihr eingebettet feiern wir das österliche Triduum, das
Gedächtnis von Jesu Leiden, Sterben und Auferweckung. Das höchste christliche Fest steht nicht
isoliert, sondern wird gerahmt von der Karwoche, die mit ihren besonderen Texten und Gesängen auf
das Geheimnis unserer Erlösung einstimmt, und von der Osteroktav, die eine Woche lang „heute“ von
Ostern redet.

1 Tag mit Gott im Jahr 2022

Es ist bereits eine gute Tradition, dass Papst Franziskus und der
Neu-Evangelisationsrat bitten, sich möglichst flächendeckend an
dem „1Tag mit Gott“ zu beteiligen. In unserer Erzdiözese wird es
deshalb rund um den 25. und 26. März einen Tag mit Gott geben,
das ist immer Freitag und Samstag vor dem Sonntag Laetare. Ak-
tuell steht dieser Tag in Sorge um den Frieden der Ukraine. Auch
wir in der Pfarre leiden und beten mit den Menschen in der Ukrai-
ne. An den drei Tagen wo wir eingeladen sind einen Tag mit Gott
zu verbringen, möchte ich auf die Angebote der Pfarre besonders
hinweisen. An allen Tagen ist die Thomaskapelle und die Pfarrkir-
che tagsüber geöffnet. In der Pfarrkirche kann man eine Kerze an-
zünden und eine Fürbitte ins Fürbittenbuch eintragen. Am Freitag,
25. März ist in der Thomaskapelle nach der Frühmesse um 7:30
Uhr von 8:00 - 18:00 Uhr stille Anbetung vor dem Allerheiligsten
Altarsakrament. Am Samstag, 26. März besteht um 17:30 Uhr die
Möglichkeit zur Beichte, anschließend beten wir den Rosenkranz
um Frieden in der Ukraine und segnen die Welt mit dem eucharis-
tischen Sakrament. Zum Schluss feiern wir die hl. Messe in der
Pfarrkirche. Am Sonntag, 27. März nach der Sonntagsmesse um
10 Uhr beten wir um 14:30 Uhr den Kreuzweg in der Pfarrkirche
um den Frieden.
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Sternsinger ------    Jungschar

Jungschar
Die Jungschar der Pfarrgemeinde war dieses Jahr schon fleißig. Wie jedes
Jahr nahmen wir an der Dreikönigsaktion teil und können von einem Erfolg
sprechen!

22 Kinder und Jugendliche zogen am 2. und 6. Jänner von Haus zu Haus
und riefen die frohe Botschaft aus. Dank Ihrer großzügigen Spende von
über 3400€ konnten zahlreiche Sternsingprojekte unterstützt werden.

Ein riesiges Dankeschön an alle Kinder und Jugendlichen für ihren Einsatz
in jeder Wetterlage. Außerdem herzlichen Dank an alle ehemaligen
Sternsinger, die dieses Jahr mit viel Engagement und Motivation als
Begleiterinnen und Begleiter unterwegs waren, sowie an Familie Pesau,
die für die Verköstigung gesorgt hat. Ebenfalls Danke an Christina
Scheiwein, welche die Sternsingerkronen wieder im neuen Glanz
erscheinen ließ.

Ratschen 2022 Wir möchten hiermit auch wieder auf unser Brauchtum des Ratschens
hinweisen. Wir hoffen wieder auf eure Teilnahme und Unterstützung!
In welcher Form das Ratschen heuer möglich ist, können wir zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht sagen.
Die Informationen werden rechtzeitig auf der Website der Pfarre bekannt gegeben.

Gruppenstunden Hoffentlich können schon bald wieder Jungscharstunden stattfinden.
Derzeit sind jene aufgrund der vorgesehenen Maßnahmen leider nicht durchführbar.

Gut zu wissen...
Was ist ein Evangelium?
Das Wort Evangelium bedeutet „Frohe Botschaft“.
Im Gottedienst wird vom Pfarrer aus dem Evangelium vorgelesen.
Dieses Buch nennt sich Evangeliar und sieht prachtvoll aus. Es wurde extra für die
Gottesdienste gemacht. Im NEUEN TESTAMENT gibt es 4 Evangelien:
Von Matthäus, Markus, Lukas und Johannes. Diese 4 nennt man Evangelisten.
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       Seite für Klein ( und Groß )

Der RegenbogenDer RegenbogenDer Regenbogen
Die Bibel erzählt, dass Gott Noah den Auftrag gab,
eine Arche für sich und seine Familie zu bauen.
Auch soll Platz für 2 Tiere jeder Art in seinem Boot,
der Arche Noah sein. Eine Flut wird kommen,
hat Gott gesagt. Dieses Boot soll Noah und alle,
die sich im Boot befinden, vor dem Ertrinken retten.
Gott versprach Noah, sie zu beschützen, für alle Zeiten.
Als Zeichen diesen Friedens und der Freundschaft setzte er den Regenbogen.
Dieser soll uns auf ewig daran erinnern.

Das Schiff
Das Schiff soll uns an die Arche Noah erinnern. Wir Christen sind eine Ge-
meinschaft wie die Mannschaft in einem Boot. Wir machen uns gemeinsam
auf den Weg. Jesus ist unser Kapitän. So wie jedes Schiff einen Anker hat,
um sich abzusichern, so gibt uns Christen Jesus Halt und Sicherheit im Le-
ben. Habt keine Angst und vertraut mir – ruft er uns zu!

Feier der Erstkommunion
Seit dem 15. September machen sich unsere elf Kommu-
nionkinder mit dem YOUCAT for Kids, einer einladenden
und einfach verständlichen Einführung in die Glaubens-
lehre der Katholischen Kirche für Kinder, unter dem Motto
„Mit Jesus in einem Boot“ mit ihren Eltern, Frau Sibylle
Hoffmann und ihrem Pfarrer auf den Weg zur ersten Heili-
gen Kommunion. Am Weißen Sonntag, 24. April um
10:00 Uhr gehen unsere Kommunionkinder zur ersten
Heiligen Kommunion. Erstmals dürfen auch sie zum Altar
treten und Jesus im gewandelten Brot empfangen. Gott
schenkt sich uns in Brot und Wein, um sichtbar zu ma-
chen, dass er immer bei uns ist. In der Katechese sind
nicht nur die Kinder und ihre Familien, sondern die ganze
Pfarre angesprochen, die jungen Christ:innen in ihrer Mit-
te wahr zunehmen und ihnen zu helfen ihren Platz in der
Gemeinschaft der Kirche zu finden.

Familienmessen finden statt am:

  03. April    10:00  Familienmesse
  05. Juni     10:00  Familienmesse
  16. Juni     10:00  Pfingstsonntag,

           Familienmesse
  03. Juli        10:00  Familienmesse
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Termine ... Termine ... Termine
Gottesdienste in der Pfarrkirche sind an Sonn- und Feiertagen grundsätzlich um 10:00 Uhr. Samstags

findet der Rosenkranz um 18:00 Uhr und die Vorabendmesse um 18:30 Uhr in der Pfarrkirche statt.
Am Dienstag und Mittwoch finden um 18:30 Uhr Abendmessen in der Thomaskapelle statt,

sowie am Freitag um 07:30 Uhr.
(Die Maiandachten finden bei Schlechtwetter in der Thomaskapelle statt.)

     02. März 18:30 Heilige Messe mit Aschekreuz in der Pfarrkirche
06. März 10:00 Familienmesse in der Pfarrkirche
13. März 18:00 Monatswallfahrt in der Pfarrkirche
16. März
19. März
20. März

17:00 – 18:00
ca. 19:20
9:00 und

11:00

Pfarrgemeinderatswahl im Pfarrheim
Pfarrgemeinderatswahl nach der Vorabendmesse, i.d. Pfarrkirche
Pfarrgemeinderatswahl vor und nach der hl. Messe, i.d. Pfarrkirche

03. April 10:00
15:00

Familienmesse in der Pfarrkirche
Dekanatskreuzweg

10. April 10:00 Palmsonntag, Palmprozession und hl. Messe in der Pfarrkirche
14. April 18:30 Gründonnerstag, Hl. Messe vom letzten Abendmahl in der Pfarrkirche

mit Kommunionspendung in beiden Gestalten,
anschl. Ölbergandacht

15. April 15:00 Karfreitag, Feier vom Leiden und Sterben Christi in der Pfarrkirche
16. April 9:00 – 16:00

20:00
Karsamstag, Anbetung beim Heiligen Grab in der Thomaskapelle
Feier der Osternacht in der Pfarrkirche, anschl. Speisesegnung

17. April 10:00 Ostersonntag, Hochamt in der Pfarrkirche, anschl. Speisesegnung
18. April 10:00

18:00
Ostermontag, Hochamt in der Pfarrkirche
Monatswallfahrt in der Pfarrkirche

24. April 10:00 Erstkommunionfeier in der Pfarrkirche
01. Mai 10:00

18:00
3. Sonntag der Osterzeit – Große Wallfahrt - Fahrzeugsegnung
Maiandacht

08. Mai 10:00
18:00

Heilige Messe in der Pfarrkirche
Maiandacht

13. Mai 18:00 Monatswallfahrt in der Pfarrkirche
15. Mai 10:00

18:00
Heilige Messe in der Pfarrkirche
Maiandacht

22. Mai 10:00
18:00

Heilige Messe in der Pfarrkirche
Maiandacht

26. Mai 10:00
18:00

Christi Himmelfahrt – Hochamt in der Pfarrkirche
Maiandacht

27. Mai/
28. Mai

ganztags Fußwallfahrt nach Mariazell

29. Mai 10:00
18:00

Heilige Messe in der Pfarrkirche
Maiandacht

05. Juni 10:00 Pfingstsonntag, Familienmesse in der Pfarrkirche
06. Juni 10:00 Pfingstmontag, heilige Messe in der Pfarrkirche
13. Juni 18:30 Monatswallfahrt in der Pfarrkirche
16. Juni 10:00 Fronleichnam, Familienmesse, Hochamt mit Prozession
03. Juli 10:00 Familienmesse in der Pfarrkirche
13. Juli 18:30 Monatswallfahrt in der Pfarrkirche
23. Juli 18:00 Feldmesse an der Margarethenkapelle in Oberhöflein
24. Juli 10:00 Christophorussonntag, hl. Messe in der Pfarrkirche

13. August 18:00 Monatswallfahrt in der Pfarrkirche
15. August 10:00 Maria Himmelfahrt, Hochamt in der Pfarrkirche mit Kräuterweihe
27. August Pfarrwallfahrt nach Mariahilfberg


